
Einladung zu » bs c r i pt i vi,

für de,»

Liberalen Bcodachlc!.
Um die obengenannte Zeitung soviel wie

möglich nrchr zn verbreiten, erlaubt sich d.r
HeranSgeber de» selben das gecbrte Pnbli-
tilniznr llnterschrtst für dieselbe ergebenst
einzuladen.

Pa iu Berks Cannty teink andere deutsche
Zeitung besteht, welche die wahren Grund-
sätze der Gegenmaurcr Demokratie verthei-
digt, s» werden die Freunde des V?cn. TT/.
?>). WcirrlLlZN unÄ Ivku Tz>!?e be.

sonders aiifmcrtsan, dar.uif gemacht, »nd

höstilh aber ernstlich ersucht, für ihre Ver-
breitung zu sorgen.

25e5i»g u " g e " :

Der "Liberale Beobachter" erscheint jeden
Dienstag auf einem groffen Snperialbogen imt

schönen Vettern gedruckt. Der Subfcriptions

Preis ist Ein Thale r deö Jahrs, ,vel»l,er

in halbjähriger Porattöbeznhliing erbeten >vird.
r iin des lalirs nick)t bezahlt, dem

werden I Thaler Entö für daö Jahr ange-

rechnet.
Für kürzere Zeit aIS K Monat wird kein

Unterschreiber angenommen, und etwaige Aus
kündigungen iverden nur dann angenommen,
wenn'sie'einen Monat vor Ablauf de? Sub-
ftription? Termins geschehen und gleichzeitig
alle Rückstände abbezahlt werden.

Bekanntmachungen werdeil dankbar ange
nominen und für den gewöhnlichen Preis ein-
gerückt.

Unterstl,reibern in diefer Stadt wird die
Zeitung portosrei geschickt, weitere V »lendun-
gen geschehen durch die Post oder Träger, von

Vettern für ZZ Eent jäl>rli>l', auf der

hetreffenden Ilat.rs Treiber.
Briese und Mittheilungen messen port o-

frei eingesandt werden.
Read ing, den ZB, Januar.

Zl u knn oig n>i

Air einigen Wochen wird die Preise ver-
lasse« und nnVerlag dieser Zennaa
»e», cin schätzbares nnd be-
titelt -

Der
und erfahrene

O; athgebe r
112 ki r

alle diejenigen Künstler und Pros»ss>o»isten
welche ihren Arbeiten aus Holz, Metall
Horn, Schildpatt, Elfeueeia, teder Pappe
ic. durch Schleife». Poliren, Färben, Beit
ze», Lackireu, Anstreichen, Vergolden, Ber
silbern, Bronziren, Brünire». Moiriren :e

die höchste Schönheit nnd Vollendung
zu verleihe» streben,

oder ein

auS langjähriger Erfahrung gcschöpfttö

R e z c p t b u cl>
für Chemisten, Knnsttischler.Möbelschrcincr.
Gewedrschaster nnd Büchsenmacher, Lackirer
Knrschi tt-uud Ehaiscnfabrlkantcn.Vcrgolder,
jZuiistdrechSier, Äamiuacher, Blcchschniietc
uud andere Gewerbneibcnde. nebs:

gründlichen Anweisungen über die
Behandlung uud Anweneung

der gegebeueut» Rezepte.

dtm Englischen, mit Benutzung »er be-
sten in und ausländischen Werke

bearbeitet.

I n h a l t.
Fingerzeige nnd Rezepte zu

Vci volltoniiiiuuug der Arbeite» des Kunst
tischlere und MöbelschreinerS.

2. K a p i t e l. Ueber das Färbe» und Beit-
zen deS Holzes, Horns, Schtli-pads und

Elfenbeines.
5. Kapi te l. Ueber die Bereit«» ', der jack

ffrilijsc nach I. W>l s o » Nei l's
langjährigen Erfahrungen.

4. K a p i t e l. K<e Bereitung der verschie-
denen tackfiruiffe nach Tlngra, Lii-
nt»g, StddonS uud inehrereu Andern.

5. Kapittl. Ueber das Anftl agen, das
Trockne», »a 6 Schleifen und Polircn der

verschlktrneu Lacksnnizse.
6. Kapitel, lieber das- Anstreichen mit

Zarben.
7. Ka p i t e l. Das Vergolden und Versu-

ber».
.. ,

8. Kapitel. Bronziren, Brn-
?ireii. Moriren :e.

9. Kapite l. Nachtrag, verschiedene Kit-
te nnd Schlaglothe, ie. ,c

Personen die früher auf das

Werk bei der ersten Ankündigung im Frei-
hectS-Wäcbter fubscribirt haben, erhalle»
das obige Wert zum Subscriptionepr.isc
von?Z Cent, das Exemplar, uns alle solche,
»ie »och dasselbe zn einem billig.» Preise zu
haben wnnsehe», sind ersnelu bei uns in Ren-
ting oder Skippacksville zn siibscribire», ehr
dasselbe die Presse verlädt, >ve,i denn der

Preis erhöht werden «ird.
Das Wert wird über sl>o Seiten enlhal

te», und wir können dasselbe ohne Anstand
als »in besonders »i'itz'ich Buch empfehlen.

Der Herausgeber.
Neading den igten Januar.

Heugft-BiW^
Werden aiif kiirze Besteigung, in deutscher und
englischer Sprache in Druckerei sck?l>n u.
s'uber gedruckt, zu mögligst billigen Preisen.

in NN«! in»,»«-
»in! «»xe-

eutoll »t tliis OÜlce, at rctluct-t!

Philadelp h iaundNeading l
R i ea c l bah n.

Auf uud »ach Montag, de» >5. lannar,
>54», werden die jzarrcuzügc, welche Nea.
ding nm k llhr Morgens nud Philadelphia
um 2 Uhr Nachmittags verlasten, bis ans
sernere Rachrlebr eingestellt werte»,

Die Stunden der Abfahrt nach erwähn-
tem Tage sind:

Vou Philadelphia nm ll llhr Vormittag.
Vou Neading um i j Uhr Nachmllt.cg.

F a h r l 0 h ,lt

Erste Kl.isse Karre» P 2 st)

Zweite Klasse Kalten 2 t>ti
Depot oder Niederlage in Philadelphia.

Eete der Broad und Cherru Straffen- Der
Karrenziig von Phila: ilphia wird Norris
tau» gegenüber zuu, frühstück anhailen.-
Beide Karrenzüge werden Wegpaifagierr
einnehme!:.

Neading, I.,nn>r

Dr. I a y n e 's

E rpc ctor a t> r
Die>e linsihätzbarc bewirkt täglich ei-

nige der höchst wunderbarsren welche je
bekannt waren. Alle die sie gebeuucht haben
für Asthma, Austen, B'.ulspein, stechenden
Husten. Sticksluk oder Hives, Auszehrung,
Chronisches Seitenstechen, Heiserkeit, SUnnei-
zen und Heiserkeit, Sehnierzen und Brustbe-
klemmung, schweren Athem, und jede .n»dere

.ttrantheir der L n n g e m.d B r n st, können
und thuen von dessen Nutzbarkeit zeugen.?
B r 0 n ch i t i s, Ungesundheit der Vust-
» ohrej ist eine die jährliU) Taus. iite
und abermals Tansende in ein vorzeitig Grab
verstnlt, wird allezeit damit kurirt. Die ge-
wöhnliehen von dieser .ttrankhe,!
sßrona)>til sind Husten, schmerzen der i.'iin-
ge und des Halses, Heiserkeit, schweres Ath-
men, asthma, hetllsches Lieber, Auewurf von
Si leim oder anderm Stoff, wie auch manch-'
mal Blutspcikn. Es ist eine Entznntnng von
d.r seinen Haut, wel he inwendig in den 'i.'asr-
rchltn oder Vustgesasstn ist und durih alle Thei
le der Glinge laust. Dieser Erpellor.inl unrer-
drnett sogleich den Husten, die Schmerzen, En-
tzündung, Hieber und schweres Athmen, bringt
ein freies und gelindes Auswelfen hervor, und
bewirkt eine.Kur in kurzer Zeit.

Die Asthma wird jederzeit dadurch kurirt?
Zwei oder oder drei grosse Dosis kurirt den

Stiebsttist oder Hivtü bei Kindern, in fünf-
zehn Minuten bi» zn einer Stunde Zeit. Der
.tteick,huste» wird dadurch sogleich gelinden nnd
eine Kur in kurzer Zeit bewirkt. Hunderte von
Personen welche die Aufzehrung hallen, und
von ihrkn Aerzten als unheilbar erklärt waren,
sind dadurch wiederum zu ihrer vollkommenen
Gesundheit hergestellt worden.

Dr. D. D. President
vom Granmlte Eoklege, iu Ohio, (kürzlich von
'X'cu Porc) sagt:?er l>>>be unter einer starken
Verkalkung, Husten und Heiserkeit gelitten,und
dass sein Arlmien so schwierig gewesen sei, das,
er fi h in grosser Gefahr fühlte zu ersticken, daß
er aber durch den Gebrauch von diesem Erpec-
ror.nn vollkommen hergestellt wurde."?Frau
Dlk?, vou Salem, N. I. wurde von der Astb
nia, woran sie 20 Jahre lang gelitten h.itte,

dnreh den Gebrauch von 2 Flaschen vsn dieserMedizin, kurirt. Frau Ward, vom nämli-

chen Ort, wurde ebenfalls von der nämlichen
Krankheit, durch den Gebrauch von einer Fla-
sche, kurirt. Eine junge Dame» ebenfalls von
Salem, welche wie ihre Freunde gl nibte»,ziem
lich stark in Gefahr der Auszehrung war, wur
de , durch den Gebrauch ron 3 Flaschen, voll-
kommen hergestellt- Dr. Hamit»n, von St.
lamcs, Süd-Carolina, war st.nk mit einem

Hnsten, Heiserkeit und Schnnrzen der ?unge
behaftet, und durch den Gebrau.b von eincr
Flasche von dieser Median fand er standhafte
Minderung.

Das folgende Eertfikat ist von einem prakli-
jirende» Arzte, und sehr respektabel« Geistli-
chen von dcr Methodisten (Gemeinde, datirt
Modest Taun, T'a. August 27

Dr. laync.?Geehrter Herr - Ich habe ihr
Erpecleraut überall in meiner Praxis ange-
wandt, seit letzten drei Monaten, uud für
alle Uebel von «Lnhttudiiuq
dc > Luuge, A v t?, U',g,A l, m a,Sellin er

uud Seliwacl?l>eik der 2>rutt, es ist
unstreitig das beste Mittel was ich jemals ge-
braucht habe.

Mit Achtung Ihr
N. ZZ. Williams M. D.

Allözug «ineA Certisikars vom Eluw. Doktor
B a bc 0 ck. letzhcrigcn Presiedenten vom

Washington College, Maine.
"T'en früherer persönlicher Bekanntschaft

mir Dr. D. layne, einem regulären Siuden-
teu der medizinischen tln versit.it vsn Penns»!-
vanien, und einen erfahrene» glückliche« Prak.
tikanten vo» Medizinen, war ich im Stande
die zahlreicken Attestate zn Gunsten seiner ver-
schiedenen medizinischen Preparationen zu be
stätigen, vielmehr wie eine Mehrheit Solcher
die nicht dieses wissen. Nach einem Versuch
derselben in meiner eigenen Famibe, und ei»j.
ge davon persönlich, habe ich mich von Wahr-
heit dieser Zeugnisse völlig i-berzev.ck. Sie sind
>vaS sie vorgeben zu sein?keine Quafalbereien
?sondern künstlich bereitete Metizinen für ei-
nige der gefährlichsten menschlichen Krankhci:
ten. Ich weis; dal; sie hochgeschätzt,! »Ild ver,

schiedentlich vsn den geschicktesten Doktoren der
Medizin vorgeschrieben werde», sowohl, in die,
ser Stadt als sonst wo, und ich nehme keinen
Anstand dieselben als einen schätzbare» Zusatz
zu unsern mediz>»ishe»Maseri.,l, und eine si>
chere sowohl.'ls unshad'ich und nützliche Me-

dizin für die Krankt,, zn empfehlen.''
Ncufus Gabcock. jr.

Zum Verkauf bei George 1V tDakely,
Apotheker, Ro>d St« Strasse, Sieading, Agens
für Dr. I.'ync.

lann.ir 7. bv.

Hiano Forteö
und

Piano Piecola 6.
Der Uilterschriebene benachrichtiget da? gc,

ehrte Publikum hiermit, das; er so ebe» von
Europa erhalten hat

vorzüglich fein und stbö» gearbeitrt von ye-r>li-
chtn Ton. Ebenfalls:

4 Dln li o HZI rc ol a
Di.ses ist e,ne ganz neue 'Art vo» Instru-

ment.», »nd har sti en jenr den grösren unge,
theilteu Beifall im grosiken Theile von Europa
gesunden.--O>e obigen Instrumente sind für
den l!ni.rs>l>riebenen hesonders verfertigt, und
er kann sie daher mit vollem Zulraue» emp-
fehlen

Er hat ebenso eine grosse Auswahl von an-
dern musckalischen Instrumenten zum Verkauf
»amenlli.l»: Violinen und Violinen Bügen,
Raiten, .Klarinetten, Flöten, Tro«peten,fra»
zösisi'e Körner, Trombone» ,e »c. Alle diese
ist er gesonnen ivohlsciler zu verkaufen, uls sie
in Philadelphia oder '?leu ?)ork gekauft iverden

kennen.
Spiele II g.

Er hat ebenfalls von Europa eine unendliche
Auswal'l von S p ie l ze u ge .rhalren,
er f.hr wohlfeil verkauft« w 11.

C. .^llZlualin.
Re.iding.Dec. 17.

!

Et? hat soeben die Presse verlassen und ist in
der Druckerei dieser Zeitung beim Duzend und
einzeln zu haben:

Die verbesserte

TvtztzS hKtz -tS 4Z »5 /

allcn Freunden deö Pni'ktirens
zur angenehmen

fthr eiupftlsten.
Erste amerikanische Ausgabe,

ganz deutlich erklärt und zusammen getragen.
Preiö einzeln 1,2 Ct.

das Duz zusamincn 1 Thaler.
Da schon während dem Drucken des obigen

Werkchen»? bedeutende Bestellungen für dassel
be bei uns gemacht sind, so hoffen wir auf ei-
nen schnellen Absatz der uol, übugen Ereni-
plare, und ersiulien Alle, welche ein? oder mehr
davon zu haben wünschen, si.l> bald bei uns
einzasinten, ehe alle vergriffen sind.

October^,

Berks Eannty Intelligenz Amt.
Auf dringende!» Ersuchen vieler seiu.r

?Zrkuiitc wurde Uutcrzricbtttler bcwogcu, ein
allgemeines ,« Vcrlintuug
mit feinen ander» Geschäften. zu eröffne»,wo
Personen für öffentliche Belehrung, irgend

Häuser, die zu vcrlehue», zu verkauf.», oder
zu vermortgätschen sind, eintragen lassen und
Solche, die zn reuten, kaufen od.r aus Mo» t

aücsch zu lehnen ivnnscdru, Eeki>ndignng ein

ziehen können, auch werde» alle andere zu
einem Intelligenz Amt gehörende Geschäfte
verrichtet auf Anfrage bei

l^eoiM?Z> Jäkelen.
Nord ste Strasse', gegenüber dcrEplv-

lop.U Kirche, Neadiug.
November 19.

Briefe lind ÄoUinacdteu.
Werden, wie vorhin, iu dcntfther. frail

zü st scher und englischer Sprache vom l!u-
-te, zcichueten qehörig geschrieben. und nach
Europa, an Ort und Stelle, sorgfältig er-
pedirt.

Auch den einheimischen der englischen
Sprache unkundigen Statt-nnd Lauöleu-
ten, deiien es höchst angelegen srvn sollte
ihre sogenannten BeedS, als: Käufe, Leh.
ttuugcn, Bonds, Nechnungc» und beson-
ders ihre Testamente, in ihrer deut scheu
Muttersprache, geschrieben zu haben, eine
Vorstchis Maaßregel wcduvch manchem
weitläufigen und sodann kostspielige» Pro-
zesse könnte vorgebeugt werden, bietet er
seine Dienste an, und, als gesetzverstäudi-
ger crsahruer Notarius, nnd ehemaliger
gerichtliche Be amte wird er sich thätig»
bcst.lszen de» r« seiner Clienten ge.
wisse»!,aft zu entspreche,«. Mau melde
sick persönlich oder ,n pvlio ftevcu Brie-
seil an

Prof'r G Zk, Wagner,
Neading, Peun'a

In der Gegend von Neadiug wehneude
Personen belieben am Scobr der Hr», Äcim
uuo Clichier nachzufragen.

Reading, den >9, November.

Ivb tt S. Aule u l' a ch 'v
Neuer Eisen Waaren Stohr,

Ecke der Vten und Ost-Penn Strassen
N e a d i n g.

Dcceniber l?.

/VI! kin<!« lit'ö? l^xv-
jn'intuijz »<»> !i !n>«l

kt t!»:s <tkli

liotit!)' «lutto nt ol'lit v.

Bücher Anzeige.
Folgende Bücher stud in der Drncfcrei die-

ser Zeitung um billigen Preis zn haben :

Die Geschickte der Vereinigten Gt.iaten von
Nord Amerika, feit der Entdeckung der
neue» Welt bis auf das lochr i «57, ans
dein Englischen übersetzt von W » Ihel »,

B e 112 ch c c, Nenyork, l t>s,ö.

Dieselbe, vom Jahre >'l97 bis über-
setzt nnd herausgegeben von W i l h. I,
L. K iderlen, Philadelphia. INZ«,

teben. Thaten nnd Meinungen des Ulrich
Zwii,gl«, ersten UrbeberS der dentscheu

Kirche,voi» Johann
August Aorfch, Ehcmbtrr>bnrg, Pa. >

Der Himmcl auf Erden oder Weg znr Glück
seligkeit. Dargrstelt von Christuin Gott-
hilf Sa!zman,bearbeitet von Conrad Frie-
drich Stellmeuer, Philadelphia ittt'.».

Der lange vereorgene Scbatz uud Hans-
Ficunt, ein nützliches Nach- und Hilfs
Buch für Jedermann, Skippacksville
1817.

AndachlSnbuiige» »nd H ebele für nachden-
kende nnd gntgeslttiile Christen. Von Io-
Hann K.cspar Lavacer.ia>!ca>ler, Pa. >8 ">.

tulherische nild reforinirte dencsche A. C.
Bücher.

Aijerdem Schieib-Papier, Federn »Schreib
Dinlk.so wie auch Blanks fnr MortgageS,
liltgeiuenc n»d Ceiui.-on-Bouds.

Stühle! Stühle!!
Ter Unterschriebene erlaubt sich hiermit, sci-

Areunde» nnd dem resp, überh.iupl
anznze d.;s er e iie grosse Auswahl von al-
len Sorten Stühlen, an seiner Wohnniig aus
V' .n,d li.it, alt:

und Stbalikel Slnb'e, Settieii,
Xlnr'er- gewebnliche <^l»l>le,

die alle dem besten Material, schon »nd
dauerhaft,na>l> der neuesten Mot c gtili i>! i sind
und hiermit zum Veikans angeboren iverden.
Jedermann ist eingeladen bei ihm anzurufen
uud für sich selbst zu urtheilen.

Seme Wohnung ist bei V rn, John Alter-
st i-, .in der Slrasse die von Evanübur.z n.ul> den

Versmimlnngvhause fülirt,!»
pack Monlgeimri,

Sollte >en,.ino sei» der Slühlc zu kinfen
wiinschl U"d s.lbsi lein Fuinwerl l».u, um sie
.chznhol.n.so ivirt er si h ben.ühen dieselben an
dessen Wohnung zu besorgen.

Jonas !i^eils!.
August 7, l l?1!).

B l u t - P i ll e n.
Mehr als >ci,»«!UZßoxeu von Lcidv's Blut

Pillen wurden >» allciu ver-
eiueit grösscre Onanlität im

de, >u den» verstosskuen ladr« nbil zcu-
der Bciveis ihres u»schätzbaren Werrhes
und ibrcr Heilkraft, sonst würde eines? qro-
jze nie veckonfl werden können.
Anrinpschluugcu von vielen ver am-qezetch
uelstcn Aerzce, uud Anderer, mit bealeitcn-
den Direktionen nm eine jrde Boxe.?An-
enipfedliinoeil und d>c Publizirnng der zahl-
reichen jßcichtluignnqe» sind zn kostspikj q
um sie hier auführcu zu töuneu.

Diese Pillen sind einzig und allein aus
! Kräutern wovon

ein Bestandtheil ist.
Sie sind frei vou Onecksilber oder andern

! mineraliftben Zm'ützen a »clehen belii.che
.ul etibr>ge>l P! i! e r. B e jiihe,l d nnd wodu r ch

uiehr gefährliche Folgen entstehen, als von
ciniaen ander» Ursachen.

Diese Pillen, indem ste das Geblüt rcini-
.v n. beseitigen die Notth vendigkeit so ost
Arn zn laffrn als es gewöhnlich aeschiebt-
Sic werden alle entfernen;
:,ud sollte die Cireulation des Blut« anfü-
gend eine Weise verhindert wei dcn so wer
dcu sie dieselbe wieder herstellen, uud gewil;
eine sehr heilsame Wirkung machen. Die
Nacur wird durch ihren Gebrauch gestärkt
ime alle nn-'.ttg.iiehmei! Symptome eutferiit.

Weuil Personen vo» einer lang-» uud
tzcfnqeu Ärankbeit stnd, so werden st»

idies.lbcu sehr wohitlänz sinden. nm die!
! Heuchtigkeitei, am Körper ;u eiitferiicn,
aewohnllch noeb in den Gi'stcm ?i»ückblei !
bcn, uud lktils auch durch die V.rschieten I
hoit und Menge der Medizinen hervorge-

bracht werden, die währtnt tcr Krankheit
genommen werden.

Sie werden sehr wirksam g funden wer
deu zur Entsernnng aller kränklichen
s>nvr>uae>i Etocklinac» nnd verdorbnie Feind
»igie >ce» die >m Eeblüt ei«iha!:en stno. unö
turet, i hie milde Eiaelisei,ast als ?<bf»brun-

werten sie d.r-.i vor diese»
gisti, eu CinwilklUi.'tii befrei i> ; kenn von
der Krankheit ins Blnt hauar dl.' Gesnnd-
heit der Menscht» ab, wie es in der Biebel
gelehrt wird : "das Leben des Fleisches ist
tm

Sie werden sehr niihli-hsein z»>- Vertrei-
tilug der anai'aenebmcu Srmptome nnd oen
Elnstuh von Tollbiüllgkeit, die gewöhnlich
Schwael heit, Schwindel im Kopf? Kopf-
weh ie bervorbliligti».

Sie werde» sehr wirksam aefuudrn werden
tür die EesiebtSfarbe heltcr zu m.ichi n und e, !
ue jugeudllche Blüthe hervorzubringe», die

Sonnenslecke erockenc nnd Bläs-
chen im Gesiebt, am Hals nnd am Kö'.per zu
vertreiben; blasse Farbe. Hitzblatter», Fi»,
gern, Grlnd oder Ausschläge an dem Kor,
per, :c.

Frauenzimmer werden sie als ein unscha?
bares Mittel finden bei jedcr inonaclichen
Neiniqung oder Reaeln, nm die verdickten'
Feuchtlakrilktt und die ttuaiif.euehme Wir-
kiuig drrselbeu in diesen Perioden zu vertrei-
ben.

Frauenzimmer von vierzig bis fünfzia
ladr,», in welcher Zeit stch eiu Wechsel im

körvkrllchen System elnstellc werden in die-
stn Pilleit stees jindklmiig siuden und die un
schätzbare Eigenschaft dersc'be» wahrneh-
me»

Kraiitiiwtt-de» während der Schwanger«,
schaft sehr wirksam und wohlthätig sin»»,
uud tön»«, dieselbe» nekMeu ohne die gering»
stc Furcht, si, chrer teibessrncht gefähr«

! lich >?»>de». Sie wrrdeu die «»»«genehm»»
Empfindungen vertreibe», die während der
Schwangerschaft gewöhnlich stud.alS: L
ehe, Mattigkeit, Schwindel. Sehwerninch.
Kränklichkeit des Magens, seh,»süchtiges
Berlangtu, Seirensebmerzen, Äeschweileu y-
der Schmerzc» im Gijcck e.

Frauen werden sie uach der Entbiudlin.g
sehr hcilsam studen, indem fte ihre uatürlisdi.'
Gtsuudheit und Stärke wieder schnell Herstes-
lcn. well sle »as Snstem reinigen vou alle»
nureiueu Fkuchtigkeile» im Geblüth, uud bt«wirk,» also dadurch die Spauukraft uudStärke durch den Körper.

Siestiid v.rs kräftigste Eegeugift gegen
Merkur. Niuden, Zlrseuik oder Ouliiiue, und
gegen alle mincrallichen bis
,ctzterfunden wurden; und folche Perfoue»die Mineralleu angeweudet »der gebrancbr
habt», b sonders Merkur, während einer
Krankheit von irqeud eiuer Kraukhtil vo»l
.?gcnd eiuer Bcschassenbeit, seilten ?i, ver-
fehlen seine WirkniiA gänzlich aus dcn, Svstcm zn verbauen.

Maler, Gläser, Blcifabl ifaiiten, Arbeiter
in Messtug und Kupfer, ?e. werde» sie als
ein eigentümliches Mittel finden geqeu Glie
derlähiuuua vou Blei. u»d qegen die versebie-deu,» u»aesu»se» Einwiikungc», die sich bei
solckien Personell osc e,ufiellen, wegeu lhrer
Beschäftigung

Mr Ahk?ii'arhi.-mus und Gicbt haben siesich ,ch?» Vielfach als l,? g.nij eiq> »thüniuch
>beS Heilniitlel bewährt und werden mit
greljliin Vene.«»«» d.,sür empfohlen.

Zu vel k..ut.ii in te11.1,'6 GcsuudheitSmittet
Nieeerl.i 'c ;»,» Sch>ld le»- "aoldeueu AdlerS
»ue tilgen. " Nc>. I'I.N ?te Strasse, ej,
Ui le x.hi Ni u»;k! der Vine. 11l Phil». -

delphia.
be, de» Haupt-Drugisteu iu Pl'lia-dilpi'ii, u»d bei

!>!. jNi tt, Apotheker, Ecke der Sten u-Gal-
lowhill k--traj.s>.

I. Sinittiiud Co. Apotl'eker.dritke Straf,
>e »ilchlie Zkü zum rotheu towen.

I. Gilbe: t nnd Co. Apotheker.?» Strasse,
nahe dcr Viue Strasse.

Adam HlUegalz Skobr. Limerlk.
v Ci i» v

Bea» u, d Stohr. Norr>-.rai,».
AieiheuS Machler Dlllckciei, Skippack.
Baues freund Drueterei. Sumuyraiiii,
Di ttck.rei hev L beealeu Beobachter, Nead.

Preis 5 Cent die Schachtel.
E'.iie vö'li'r Abhandlung über den Ge-

brauch di,ser Leidu'sßlut-Piilei, in deutscher
und ci'g ischer Sprache ist dcn Boxen beige-
geben.

Au 65 ek run q.
Lese r, wen» du eiurn Huste» oder eine

hast so hüte dich vor desse» Fol«
gen. Berkältliiiaen machen gewöhnlich
bemerkbare Fortscheittr nud schleichen fleh in
das metts,bliche Sl stein ein, wo sie sich end-
llcb aus der Lunge aufsetze», und mit AuSzey-
ruilg cudigcir.

Eül Wort au Eltern.
Wie ost wird die luaeid dabin gebl..che

wo es am wenigsten erwartet wird di-rcb dl?
An-zehrung, und vo» dcn Eltern nach ihnn
Gräbern begleitet, die gewisser Maas.» die
Ursache ihres vorzeitigen Todesfiud dureb die
Veruael lasstguna Verkältunaen n, ibrem
Eiitstk!'!» zn hemmen, sie nnr als
tcnt>c L.'.i-'cuschaskeu bklracbcend.die ihre Ans,

'mkl ks.lmkeit nicht »»ziehen bis der Zerstörer
sei» Werk begonnen und stch ei» Opfer ge- s
slchei t hat. Dies ist keine eingebildete Sebil-
di.ru»a, de>l» zahlreiche täqlicb sich ereignen«
te Fälle beweisen die Tbatsacbe.

Bei Erwachseue« bringrn Vcrkältungen
l dastclbe Nesultat hervor, aber sie macbeu kei-
ne so schnelle Fortschritte wie I» der Jugend; '

!sle solle,, ludksseii, beides an Kinder "und er» .
! wachftne, frühzeitig beachtet, uud nicht als
nubcdtut-'nde j.lkeusckafteii angrsehen werden
deiül es ist eine lrüacrische Idee ohue Zwei-
fel das t.ben vo» Tausenden verkürzt hat.

Dr. Bechter'6
Lungen - Prcfcrvatlv.

Preis 50 Lent die Flasche.
Ist eine sehr schätzbare Zubereiknng. entdeckt
durch einen regelmässtaen und berilhnileit
dtutscheu Arzt, der sie über fünfzig Jahre in
seiner eigenen Praris in Deutschland ge-
brancbt hatte, iu welchem j.inde sie während
jener Zeit äuiftrst au keuntzt wurde,
bei Hult.n.Verkaltunqen, ttatarhsteber.Eiiq-
bi listigkett, Keiicvhnsteu, Seiten 11115 Rücke»»
schmerze!,, Bl»tspe,e». jeder Art Brust-und
>!l»ae,!heschwn den, und in Hemmung der her-
annahende» Anszehrniia Vieles taun als Lob
tcr obige» Medizin aesagc werden, aber die
Aeitiiligsbekanntmachuiigen sind zu kostspie-
lig da,» ; jeder befriedigende Beweis iu des-sen Wirkmiaeu wird in einem Versuch da-
mit aefuuden werden, fo wie auch zahlreicheEinpfehliiuse» die A»wcu',i»aszcttel beglci-
teu». lieber 7m>n Flasche,, s?,d allen, itt
Philadelphia während dein letzten Winter
ver kauft worreu. ei« stherzeuaender Beweis '
von dtss'tt Nnnbarlktt. sonst würde eines» ,
aro'ft O.ua«tität nie vei k.iuft worden fein

,ji die qewefen in
>i ,mq dev versch cdcucu Krankheiten f.,n

welche ste empfohlen ist. d«>: sie alle» ander» ,
Aul crettuugk,, von Sarsaparilla, PanaccaS,
:c. 1>h,1,1l vorangeht.

Viele Zeiigliiiftstnd von Zeit zu Zeit erhal-
te« nnd bekanut'aemachr worden, ab,r der
Kostenaufwand vo» ?eitunasbeka»tmach?n»
qe» ve, l icter dkrs» Mttlheliung allhier. Die
Leichtgläubiglien könne» leiedt überzeuge wer»'
d,? vou dcr Nützlichkeit dirs,, Medizin wenn !
fle anrufen au Leidn's VcsundhkitS Empört«
nm. No. >9l NordzweittuNraffe, unterhalb

i der Bine Strasse, znm S vil» des "aoldenen
Adlers uud Llblangen" allwoZeugnilst und
Rachweisnngen zu Hunderten von Fällen der i
mertwürdiafie» Kuren durch diese MediZi»
vorgezeigt werden kennen.


